
Kuschelbär aus einem alten Schal 
 
Das brauchst du: 
-feinmaschiger Schal 
-ein zweiter, weißer Stoffrest für die Pfoten 
-Stoffreste um den Teddy zu füllen, z.B. Socken, bei denen der 
zweite in der Waschmaschine verloren gegangen ist 
-Nähgarn, möglichst in der gleichen Farbe sowie in weiß und 
schwarz 
-Schere  
-Nähnadel und Stecknadeln 
-Papier und Stift zum Vorzeichnen 
 
So geht’s: 
Male dir am besten zuerst eine Vorlage auf ein Blatt kariertes 
Papier, damit du ein bisschen rumprobieren kannst, wie dir das 
Kuscheltier am besten gefällt (siehe Bild 1). Bedenke dabei, dass du 
auf jeder Seite etwa 1cm breiter malst als der Teddy später werden 
soll, da die Naht etwas Platz wegnimmt.  
Dann schneidest du die Vorlage aus, legst sie auf den Schal und zeichnest die Umrisse nach (siehe Bild 2). 
Du kannst entweder die Vorlage zweimal auf den Schal legen oder du faltest ihn und schneidest Vorder- und 
Rückseite gleichzeitig aus. 
 
Für die Pfoten schneidest du nun zwei etwas größere und sechs kleinere Kreise aus deinem hellen Stoff aus 
und nähst sie an eine Teddyseite. Außerdem kannst du ihm entweder schon jetzt das Gesicht aufnähen oder 
erst wenn Vorder- und Rückseite aneinander genäht sind. Letzteres ist umständlicher, dafür gehst du aber 
sicher, dass das Gesicht auch in der Mitte ist und die passende Größe zum Rest des Teddys hat. 
Lege die schönen Seiten aufeinander und nähe die Umrisse mit einem Abstand von ca. 5mm zum Rand 
zusammen. Lasse aber noch ein handbreites Stück frei, durch das du den Teddy später füllst. Denke auch 
daran, den Faden am Ende zu vernähen (das heißt: nähe ein paarmal hin und her damit er nicht wieder 
herausrutschen kann). 
 
Jetzt kannst du durch das Loch in den Teddy greifen und ihn einmal umstülpen, sodass die schönen Seiten 
außen sind. Wenn noch nicht geschehen, nähst du ihm jetzt ein nettes Gesicht auf. 
Als nächstes zerschneidest du die Stoffreste und füllst den Teddy damit schön voll, dann nähst du das letzte 
offene Stück zu. 
 

Et voilà! 😊 
 
Tipps: 
Man kann auch Knöpfe als Augen verwenden, für die gibt es aber erst am 20. eine Anleitung. 
 

 
 

 


